
Antragsteller:  Name, Vorname, Firmenbezeichnung, Firmensitz 

 
 Ort, Datum 

 
 Telefon-Nr. des Antragstellers 

 
 E-Mail des Antragstellers 

 
 
 

 

Stadtverwaltung Olching 
Straßenverkehrsbehörde 
Rebhuhnstr. 18 
82140 Olching – ordnungsamt@olching.de 
 

 

Antrag auf Sondernutzung 
- Elektroladesäule - 
gem. Art. 18 BayStrWG 

 
 

I. Angaben zur Sondernutzung 
 

Standort der Ladesäule 
Straße, Haus-Nummer, Flur-Nummer 
 

 
 

Lage des Stellplatzes 
 ☐  öffentlicher Verkehrsgrund (öffentliche Ladesäule) 

 ☐  Privatgrund (nichtöffentliche Ladesäule) 
 

 Diesem Antrag beigefügt sind: 
- Lagepläne (Übersicht, Einzelstandort im Maßstab 1:200 mit Beleuchtung, Spartenpläne, Abstände und Bemaßung der Stellplätze 
- Bilddokumentation der Örtlichkeit, der vorhandenen Beschilderung sowie der Ladesäule 
- Entwurfsskizze 

- vorgesehene Beschilderung (VZ 314 „P“ mit ZZ ……………………………………………………………………) 

  
 

Beanspruchte Fläche 
1 Ladesäule (Maße, Grundfläche) Anzahl der Stellplätze/Ladepunkte 

 

 

 
 

Beginn der Nutzung (regelmäßige Dauer: 10 Jahre) 
 
 

 

 
 

II. Verantwortlicher 
 

Verantwortlich für die Ladesäule: 
Herr/Frau 
 

 

Telefonnummer 
 

 
 

Die Richtlinien für die Erteilung einer straßenrechtlichen Sondernutzungserlaubnis zur Errichtung von öffentlichen und nicht-
öffentlichen E-Ladesäulen im Stadtgebiet Olching werden anerkannt. Nach erfolgter Sondernutzungserlaubnis ist eine 
verkehrsrechtliche Anordnung für die Tiefbauarbeiten zur Errichtung der Ladesäule gesondert zu beantragen. 
 
       

Ort, Datum 

 
 Beteiligung:  

Tiefbauamt  
Stempel, Unterschrift des Antragstellers Wirtschaftsförderung  

Bauverwaltung  

  

 
 


